
Neue Partnerschaft mit ITandFactory

Die WTA Prototypanlage, die modernste und größte Trocknungs-

anlage für Braunkohle weltweit, ist zentraler Bestandteil des Inno-

vationszentrums Kohle von RWE Power. Am Kraftwerksstandort 

Niederaußem betreibt das Unternehmen Forschungs- und Entwick-

lungsprojekte in unterschiedlichen Bereichen. 

Von der RWE Power erhielt AMR den Auftrag über das Basic- und 

Detail-Engineering der WTA Prototypanlage im Kraftwerk Nieder-

außem. Zu den Aufgaben der AMR-Ingenieure gehörte neben der 

Bearbeitung der Fundamentplanung, Stahlbaukonzept und Aus-

legungsberechnungen, die Aufstellungsplanung einschließlich der 

Anlagendetails, Konzeptbearbeitung für die Mediensysteme und das 

Rohrleitungs-Engineering bis zur baubegleitenden Betreuung und 

Inbetriebnahme. 

Mit der WTA-Technologie wird der Wassergehalt der Rohbraunkohle 

von mehr als 50 Prozent auf 12 Prozent gesenkt. Der entscheidende 

Fortschritt: Im Gegensatz zum bisherigen Trocknungsprozess mit 

1.000 Grad Celsius heißem Rauchgas erfolgt die Trocknung in der 

WTA Protoypanlage bei einer Temperatur von 110 Grad energetisch 

deutlich günstiger. Außerdem wird die für die Trocknung der Kohle 

aufgewandte Wärme jetzt weitgehend zurückgewonnen und weiter 

genutzt. Die WTA Prototypanlage liefert die erzeugte Trockenkohle an 

den benachbarten BoA Block, so können dort die feuerungs-

technischen Randbedingungen bei der Verbrennung von Trocken-

braunkohle im großtechnischen Maßstab untersucht werden. 

AMR wurde mit dem Engineering für den 

Neubau eines Heizöltanklagers beauftragt. 

Das Heizöltanklager dient innerhalb des 

Kraftwerkes zur Zwischenlagerung des 

Heizöls (80 m³) und zur Aufnahme der 

Versorgungspumpen (12 bzw. 90 bar) für die 

alternative Befeuerung einzelner Kraftwerks-

blöcke.

Das Engineering beinhaltete u.a. die Unter-

suchung von verschiedenen Aufstellungs-

varianten, die verfahrens- und anlagen-

technische Auslegung, die Planung der 

erdverlegten Zubringerleitung, die Erstellung 

der anfragereifen Leistungsverzeichnisse 

(Anlagen- und EMSR-Technik), die Mitwirkung 

bei der Vergabe, die Erstellung der Unterlagen 

für den Bauantrag und die Unterstützung bei 

der Baustellenkoordination und Inbetrieb-

nahme der Gesamtanlage. 

Die Inbetriebnahme des Heizöltanklagers 

wurde im Februar 2010 erfolgreich durch-

geführt.

Innovative Trocknung

Kompakt gemacht

 Die WTA erhöht den Wirkungsgrad eines Braunkohlenkraftwerks um zehn Prozent.

 Das Heizöltanklager mit 80 m3 Lagertank

 Die Versorgungspumpen für die Kraftwerksblöcke
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In jeder 2. Müllverbrennungsanlage in NRW 

stecken unsere Leistungen. In 2010 haben 

AMR & Imtec diverse Planungsaufträge und 

Umbauten in fünf dieser Anlagen erfolgreich 

durchgeführt. 

Das „heißeste“ Projekt wurde in diesem 

Jahr bei der Abfallwirtschaftsgesellschaft 

mbH Wuppertal durchgeführt. Im Rahmen 

eines Gesamtstillstandes wurden die Rohr-

leitungen des Speisewassersystems um-

gebaut und mit ca. 60 eingeschweißten Ab-

sperrarmaturen in Nennweiten bis DN400 

und Druckstufen bis PN100 erweitert. Auf-

grund der hohen Umgebungstemperaturen 

kamen selbst die AMR-Konstrukteure bei 

den Aufmaßen und der Vor-Ort-Planung ins 

Schwitzen. Für den Umbau wurden anfäng-

lich Klimageräte eingesetzt, um die Tempe-

raturen für die IMTEC-Mannschaft zu 

reduzieren.

Planung von AMR – Montage von Imtec

Die Zusammenarbeit zwischen AMR & 

IMTEC funktionierte reibungslos. Trotz  

der sehr beengten Platzverhältnisse haben 

es die Monteure und Schweißer der IMTEC 

in nur 3 Tagen in Tag- und Nachtschichten 

geschafft, die Arbeiten fertig zu stellen. 

Damit konnte die verfügbare Stillstandszeit 

von 4 Tagen unterboten werden. Und dies 

nicht zuletzt aufgrund der exakten 3D-Rohr-

leitungsplanung der AMR-Konstrukteure.

AMR-Engineering ist ein langjähriger Kunde von ItandFactory, 

den Entwicklern der Anlagen-Planungs-Software CADISON, 

und aus dieser Zusammenarbeit hat sich eine fruchtbare 

Partnerschaft entwickelt. Diese Partnerschaft wurde anlässlich 

der CADISON International Conference 2010 in Darmstadt von 

Sebastian Dörr, Sales Director Europe ItandFactory, und Jürgen 

Pagel, Technischer Leiter der AMR, bekanntgegeben. 

Mit den Software-Modulen für die Angebotsbearbeitung, über 

die P&ID-Erstellung und 3D-Verrohrung bis zur automatischen 

Isometriegenerierung und Stücklisten-Erzeugung, optimiert 

AMR den gesamten Engineering-Prozess durch die Integration 

aller Projektdaten.

 

Montage auf engstem Raum 
Das Rohrleitungssystem nach 
erfolgreichem Umbau. 

Durchgeführt für die:
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 Maßarbeit 3D-
Rohrleitungsplanung 
mit CADISON

für AMR & IMTEC
Heiße Arbeit 
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